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Obſitflecken zu entfernen Man nimm Sanerampfer der über

all wild zu finden iſt ſtößt ihn im Mörſer ſehr fein und drückt ihn dann
durch ein Tuch Auf einen Blechteller legt ma das Kleidungsſtück mit
den Obſtflecken gießt Sauerampferſaft darüber und erhitzt nun langſam
den Teller Iſt das geſchehen wäſcht man die Sachen kalt nach Daß
dieſes Verfahren nur bei weißen Stoffen alſo außer bei weißen Schürzen
und Kleidern ſehr gut auch bei Tiſchzeug anzuwenden iſt brauchen wir
wohl den umnſichtigen Leſerinnen nicht ausdrücklich zu bemerken Bei
Obſtflecken in farbigen Waſchſtoffen muß man anders verſahren Vor
allem iſt ein ſchleuniges Vorgehen anzuratheu damit die Farbe nicht zer
ſtört wird Man taucht die Flecke ſchnell in Waſſer tränkt ſie mit einer
ſchwachen Pottaſchelöſung oder verdünntem Salmialgeiſt und ſpürt ſie
dann in reinem Waſſer nach

t SpinatPudding 6 Perſonen 1 Stunde Börgerliche Küch
2 Hände voll Spinatblätter werden abgebrüht und fein gehack 125 Gramm
Butter mit 4 Eigelb ſchäumig gerührt Fein geſchnittene Zwiebeln und
Peterſilie werden gedünſtet vier abgeriebene Brötchen in Milch eingeweicht
und ausgedrückt 50 Gramm Schinken werden in Würfel geſchnitter
von vier Eiweiß wird Schnee geſchlagen und alles mit 3 Theelöffeln

MaggiWürze Salz Pfeffer und Muskatnuß zuſammengemiſcht in eine
Form gefüllt deren Boden zuerſt mit einem dünnen Pfannkuchen aus
gelegt wird und eine Stunde im Waſſerbade gekocht Dann bereitet man
eine Sauce Bechamel etwas Mehl wird mit Butter ausgedünſtet mit
Milch aufgefüllt und gut verkocht dann fügt man einen Löffel Maggi
Würze und Salz bei und ſauelt den Pudding

4 Wie ſchmiert man die Schuhe Das am meiſten angewandte
Mittel zum Schmieren der Schuhe iſt der Thran obgleich er das ſchlechteſte
iſt denn er iſt gleich dern Leinöl ein eintrocknendes Oel und das Leder
bleibt nur etwa einen g davon durchtränkt wird dann wieder hart
und brüchig Die beſten Mittel ſind das aus Thierwolle gewonnene ge
reinigte Lanolin und gelbes Vaſelin Beide Mittel brauchen nur mit
einem Läppchen aufgetragen zu werden ſie ziehen nach einigen Minuten
vollſtändig ein und das Leder bleibt viele Tage von ihnen durchtränkt
und geſchmeidig Dieſe Mittel ſind etwas theurer als der Thran man
braucht aber weniger davon auch ſind ſie geruchlos und für das zarteſte
Leder nicht von Nachtheil

Künfſtliche Eisbereitung im Hauſe Es wird jeder Hausfrau
angenehm ſein zu erfahren auf welche Weiſe ſie ſchnell etwas künſtliches
Eis bereiten kann Hier das Rezept Man nehme einen irdenen Topf
gybe 100 g Schwefelſäure und 50 g Waſſer hinein und füge ſodann

g ſchwefelſaure Soda hinzu Jn dieſe Miſchung die natürlich auch
in größerer Menge hergeſtellt werden kann ſtelle man ein kleineres Gefäß
welches das zum Gefrieren zu bringende Waſſer enthält decke es zu und
drehe das Ganze leicht hin und her damit die Kältemiſchung in Be
wegung bleibt Jn wenigen Minuten wird das Waſſer in dem kleinen
Gefäß zu Eis geworden ſein Dieſelbe Löfung läßt ſich mehrere Male

verwenden

Roſtflecke aus Wäſche a Man macht eine Miſchung von je
einem Theil Oralſäure Citronenſäure und Kochſalz und acht Theilen
reinen Waſſers Einige Tropfen dieſer Miſchung tupft man auf den
Fleck und hält dann die Stelle an ein mit heißem Waſſer gefülltes Zinn
gefäß Der Fleck verſchwindet ſofort Mit Seifenwaſſer iſt dann nach
zuwaſchen b Man reibt die Roſtflecke mit Citrone und fährt dann mit
einem heißen Bügeleiſen darüber jedoch muß man ein Stück Löſchpapier
oder ein weiches Läppchen zwiſchen den Fleck und das Eiſen legen Man
wiederholt das Verfahren bis der Fleck verſchwindet und giebt den Gegen
ſtand nachher in die Wäj,chr

Eingefandt
Um grauen Haaren ihre urſprüngliche Farbe in blond braun oder

ſchwarz wieder zu geben oder roth Haare zu dunkeln verwende man nur
Herm Muſche s patent geſch Hanrfarbe Adonis die garantirt
vollſtändig unſchädlich iſt wie das jeder Flaſche beiliegende Atteſt beſtätigt
dabei aber tadellos färbt und den an ein Haarfärbemittel geſtellten An
forderungen voll und ganz entſpricht Die Anwendung iſt die denkbar
Anfachſte Wir können daher unſeren geehrten Leſern u Leſerinnen Herm
Muſche s patent geſch Haarfarbe Avonis auf das Wärmſte em
pfehlen Dieſelbe iſt direkt durch den Faftikanten Herm Muſche
Parfümeriefabrik Magdeburg zu beziehen aber auch hier bei C K riser
Schmeerſtr 13 A Beeck S ymeerſtr 1 Ernst Walter Ph nix Drog
Geiſtſtr zu haben

Einige Worke über den Triumph Roggen
Motto Wie man ſäet ſo man erntet

Der Winterroggen i
wir haben alle Ver
denn ſie liefer s
Stroh Die größte
Saatkorn aus einer r
loſen Winter und
ſtockt und reiche Aehren liefert Ein Verſuch mit dem im rauhen bayeri
ſchen Wald mit großem Vortheil gebauten Triumph Saat Roggen
könnte von größtem Nutzen ſein

v S r rDer Samenwechſel liefert ja immer günſtige Reſultate was man eigent
lich gar nicht mehr ſagen ſchreiben und drucken müſſen ſollte aber leider

iſt es immer noch dringend nöthig Der Triumph Roggen braucht keine
Reklame er zeigt ſich ſelbſt wie er iſt alle Roggenarten wurden bei
hieſigen kleinen und großen Land wirthen beſeitigt und nur der
Trinmph Roggen angeſäet Wie

amtlich atteſtirt und übereinſtimmend
von hervorragendſten Landwirthen
und den bedeutendſten Fachzeitſchriften

des Jn und Auslandes berichtet
wird ſteht der Triumph Roggen
unter allen bisher gezüchteten Korn
Arten unübertroffen da ſowohl im
Ertrage als auch in der Feinſchalig
keit und Qualität der Körner Kein
anderes Saatkorn hat im vorver
gangenen Jahre nach abnorm ſtren
gem Winter und lang andauernder
alles verſengenden Dürre in den ver
ſchiedenſten Lagen und Bodenarten
ſolch glänzende Ernten an ſchönem
Korn und prachtvollem Stroh ge
liefert als unſer Triumph Roggen
Durch Anbau dieſes Triumph
Roggens ſichert ſich jeder Landwirth
die höchſte Bodenrente und kann
nur von dieſem Saatgut gemeldet
werden

1 daß der Triumph Roggen
auch in ſehr kalten Lagen und ſelbſt
dort wo andere edle einheimiſche
Kornſorten ganz oder größtentheils
zu Grunde gingen ſich winterfeſt
zeigte unſer Korn muß 100 ja 120
Tage Schnee ertragen können

2 daß trotz der ungewöhnlich
dünnen Ausſaat durch die außer
gewöhnlich reiche Beſtockung der
Stand ein vollkommen dicht geſchloſ
ſener die Saaterſparniß daher ſehr
beachtenswerth iſt

3 daß Halme und Aehren ſo lang
und ſo ſtark letztere ſo dicht beſetzt
ſind daß ſich keine andere Züchtung
mit dem Triumph Roggen in
Bezug auf Ertragsfähigkeit meſſen
kann

4 daß das Korn von beſonderer
Schwere feinkörnig und nicht dick
häutig wie von vielen im Handel
ſich befindlichen Sorten und nach
Ausſage Fachkundiger ſehr mehl
reich iſt

Viele Berichte ſchließen in dem
Wunſche daß dieſes Saatgut überall
verwendet werden möge da es dem
Landwirthe nicht nur durch Saat
erſparniß ſondern auch durch ſichere
und große Ernten großen Gewinn
bringt Landwirthe erwerben ſich mit
der Anſchaffung unſeres Triumph
Roggens einen Schatz der ihnen
von dauerndem großen Werthe ſein
zu unerwartetem Nutzen gereichen wird

Der beſchriebene Roggen wird
ſchon von jetzt an in prachtvoll ein
geernteter Primaqualität von der
Praktiſchen Gartenbau Geſellſchaft in
Bayern zu Frauendorf Poſt Vils
hofen zum Preiſe von 15 Mark
pro Centner 10 Centner zu 130 Mk
geliefert

Um dieſe außerordentlich frucht
bare Sorte auch dem kleinen Land
wirth zugänglich zu machen hat ſich
der Vorſtand genannter Geſellſchaft

ſitzer Willibald Fürf
chte Saat liefern

loſſen zu Verſuchen
koggen in Poſtſäckchen

Pfund für 2 Mk zu verſenden
Es iſt daher jedem Landwirth Gelegenheit geboten das für den unbe

dingt noth endiger Samenwechſel erforderliche Saatgut nicht allein in
echter Waare direkt vom Produzenten ſich zu verſchaffen ſondern auch
durch die genaue Angabe ſeines Herkommens und der Umſtände unter
denen es erzeugt wurde ſich in die Lage zu ſetzen die Brauchbarkeit des
Saatgutes für den eigenen Bedarf beſſer beurtheilen zu können als dies
im gewöhnlichen Handel möglich iſt

Bevor Sie anderen Saatroggen kaufen verlangen Sie Muſter und
Preisliſte zur Ueberzeugung koſtenfrei

Triumph Roggen

Druck und Verlag von W Kutſchbach S Verantw Redakteur Hugo Knagck beide in Halle a S
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Halle a den 30 September 1899
Einiges über Milchwirthſchaft

Von Direktor Koch Brehna
Fortſetzung

Beſonders werthvoll für einen Kühlraum iſt recht kaltes
Waſſer Dasſelbe wird im Sommer unſchätzbare Dienſte
leiſtenn Baſſin von 50 em Höhe 60 em lichter Weite und

je nach der zu unterbringenden Milch entſprechender Länge
genügt vollkommen zu Kühlzwecken

An der tiefſten Stelle des Baſſins wird ein oben offener
Ausguß angebracht welcher aus einer abnehmbaren Blech
röhre von 40 em Höhe beſteht

Steigt das Waſſer in dem Baſſin hoch ſo iſt ein Ein
laufen in die Milchgefäße undenkbar da dieſelben ſtets höher
ſind als das Ausgußrohr

Jm Sommer ſollte jeden Morgen und Abend das Waſſer
in dem Baſſin erneuert werden da einestheils durch den
friſchen Waſſerzufluß die Luft im Lokal ſelbſt abgekühlt
wird anderentheils eine Zerſetzung des Waſſers nicht ſtatt
finden kann

Selbſtverſtändlich muß bei jedesmaligem Ablaſſen des
Waſſers das Baſſin entweder mittelſt Bürſte oder Beſen
nachgefegt werden

Ein ſo behandelter Milchraum wird nicht nur ſtets gute
Luft enthalten ſondern die Vegetation der Mikroorganismen
ſtark beeinträchtigen

Vielfach trifft man in Gehöften daß die Brunnentröge
im Hof als Kühlbehälter benützt werden Dieſe Art des
Kühlens iſt jedoch nicht unbedenklich da hier die Milchge
fäße aus ſehr wohlerwogenen Gründen bedeckt ſein müſſen

Wie das Waſſer bei längerem Stehen eine gasartige
Form annimmt und je nach den Beſtandtheilen des Waſſers
einen intenſiven Geruch entwickelt ſo werden wir dieſen
Prozeß auch in der Milch beobachten können Jſt das
Milchgefäß verſchloſſen ſo wird ein Entweichen der Gaſe
aicht möglich ſein der Zwiſchenraum zwiſchen Deckel und
Milch füllt ſich mit einer penetranten Luft welche rückwirkend
auf die Milch das Hauptprodukt derſelben die Butter ver
ſchlechtern wird

Werden die Kannen unter freiem Himmel ohne Bedeckung
gelaſſen ſo iſt eine Vermehrung der Milch durch Regen
waſſer keine außergewöhnliche Erſcheinung dürfte jedoch für
den betr Milchwirth ſehr verhängnißvoll werden

Sollten die Gefäße aus irgend einem Grunde zugedeckt
werden müſſen ſo nehme man ein mit Stoffgaze überzogenen
Reif und ſpanne denſelben auf die Milchgefäße oder noch
beſſer überdecke man das ganze Milchbaſſin mit einem Holz
rahmen welcher von gleichem Stoff überzogen iſt

In vielen Gegenden wird die Milch Morgens Mittags
und Abends gemolken Der Fettgehalt dieſer drei Melk
zeiten iſt ſehr verſchieden Verſuche die ich angeſtellt habe
ergaben bei einer als beſonders ausgezeichneten Milchkuh
Simmenthaler Race

Morgen Milch 8,6 Kilo mit 3,48 Fett
Mittag Milch 9,3 4,46 o
Abend Milch 8,2 16

ferner bei 4 Holländer Kühen eines kleineren Beſitzers

Morgens g u gi erilo Fett ilo Fett ilo Fett2 S S 1 3,35 altmelkig
T 2,9 h 4 8,8 3 3,505 2,6 4 89,5 3 3,508 2,9 18 3,20 altmelkigDieſe Zahlen geben zu denken

Unterziehen wir einmal das erſte Veiſpiel einer Be
trachtung ſo finden wir zum erſten bei einem flüchtigen
Ueberblick hohe Milchergiebigkeit und hohen Fettgehalt zum
andern eine merkwürdige Schwankung des ettgehaltes der
verſchiedenen Melkzeiten Die MorgenMilch mit 3,48 43
Fett die Abend Milch mit 5,16 Fett woher kommt dies

Durch die vollkommene Nachtruhe der Kühe tritt eine gewiſſe
Erſchlaffung der Milchdrüſenthätigkeit ein welche ſofort
wieder beginnt wenn die Kühe entweder auf die Weide ge
trieben werden als Zugthiere Verwendung finden oder auch
nur im Kraal freie Bewegung haben

Ganz beſonders fällt uns dieſe Erſcheinung bei Zug
thieren auf welche im Sommer durchweg höheren Fett
gehalt liefern als im Winter allerdings auf Koſten der
Milchſekretion Die Thatſache ſteht aber feſt je mehr die
Milchkuh Bewegung hat um ſo fettere Milch liefert fie

Von ganz beſonderem Vortheil iſt der Weidegang der

v zacenindividualität der StGanz abgeſehen von der Racenindividualität der Simmenthaler ges mir ganz beſtimmt bekannt daß die Kuh
des erſten Beiſpiels täglich von früh bis Abends ſpät auf
die Weide getrieben wurde während bei dem zweiten Bei
ſpiel nur Stallfütterung ſtattgefunden hat dagegen die Kühe
zum Zug Verwendung fanden Obwohl die vier Verſuchs
thiere nicht nur gut gefüttert ſondern auch gut von den
eigenen Leuten gepflegt wurden iſt doch die Milchergiebigkeit
im Verhältniß zu dem erſten Beiſpiel außerordentlich in die
Augen ſpringend Außer der Jndividualitäts Erſcheinung
welche wir hier ganz beſonders berückſichtigen müſſen finden
wir auch hier eine durch lebhafte Drüſenthätigkeit entwickelte
Steigerung des Fettgehaltes durch die Benutzung der Thiere
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r alſo auch hier wird oben angeführter

tz voll und ganz beſtätigt
Wer die Gelegenheit hat ſein Vieh auf die Weide zu

ler ſollte es nicht unterlaſſen denn Weidegang hat noch
nicht zu unterſchätzenden Vortheil daß die Milch des

Dur aromatiſcher und wohlſchmeckender als diejenige
Stallviehes iſt

Dies liegt aber auch klar auf der Hand kann ſich doch
jedes Stück Vieh ſein Futter herausſuchen wie es will
Wer ſchon das Vergnügen gehabt hat die buntgeſcheckte
Schaar auf den Bergen Triften und ſaftigen Wieſen weiden
z ſehen wird bald die Beobachtung gemacht habeu daß
as Milchvieh nicht jedes Futter frißt das am Wege ſteht

ſondern Gräschen für Gräschen ausſucht vielfach zum
Aerger des Kuhhirten

Daß noch andere Eventualitäten ſowohl bei der Milch
ſekretion als auch dem Fettgehalte mitſprecheu werde ich
bei einer ſpäteren Abhandlung zeigen würde uns aber jetzt
vom eigentlichen Thema abbringen

Fortſetzung folgt

Ackerban und Joorſtwirthſchaft
Konſerviren der Zuckerrübenblätter Will der Landmann im

Herbſt bei der Rübenernte nicht mehr Blätter an ſein Vieh verfüttern
als demſelben gerade zuträglich andererſeits aber die überſchüſſigen Blätterantitäten nicht unbenützt zu Grunde gehen laſſen ſo muß er darauf

acht ſein letztere in entſprechender Weiſe möglichſt lange friſch zu er
lten eine Arbeit die durch entſprechende Erſparniß an Heu reichlich

elohnt wird In höchſt einfacher Weiſe läßt ſich dieſe Konſervirung der
Blätter ausführen wie folgt Das Rübenkraut wird bei der Ernte in
einen gedeckten Raum Tenne Strohſchuppen oder dergleichen abgefahren
und daſelbſt in Futterkörbe die ca 60 Ltr Jnhalt haben mit den Händen
feſt eingepreßt Iſt ein Korb voll ſo wird ſein Inhalt auf den Boden
umgeſtülpt ſo daß die Rübenblätter in feſtgepreßten Haufen reihenweiſe
nebeneinander auf den Boden zu liegen kommen Die Blätter können
ſo bis zu der Zeit aufbewahrt werden wo die Erträge der Herbſtweiden
nachzulaſſen oder aufzuhören beginnen und ſonſt mit der Heufütterung

onnen werden müßte Zwar werden bis dahin die oberen Blätter
theilweiſe abgewelkt erſcheinen doch zug das Jnnere der Haufen das
lebhafte Grün wie friſches Rübenkraut und wird vom Vieh gern gefreſſen
ohne irgendwie geſundheitsſchädliche Folgen auszuüben

g Fernhalten der Mänſe von Getreideſchobern Um zu ver
in ern daß Mäuſe in die Getreideſchober kommen empfiehlt es ſich um
vtere einen kleinen Graben ca 35 Etm breit und ebenſo tief zu ziehen

mit ſteilen und glatten Wänden Jn die Grabenſohle werden dann Töpfe
die innen glaſirt find eingegraben und zwar ſo daß der obere Rand
derſelben mit der Sohle des Grabens abſchließt Die Töpfe müſſen ſo

groß ſein daß ihr Durchmeſſer dem der Sohle gleich iſt Die Mäuſe die
nun ihren Einzug in den Schober halten wollen fallen in den Graben

laufen denſelben entlang und fallen dann in die Töpfe aus denen ſie
nicht wieder herauskommen Ein anderes Mittel um die Mäuſe ab
d beſteht darin daß man feinen weißen Sand auf jede Schicht

Getreides bis zu einer Höhe von etwa 1 Meter ſtreut Wollen die
Thiere in die Feimen eindringen ſo fällt ihnen hierbei etwas Sand auf
den Pelz was ſie durchaus nicht vertragen können Als weiteres Mittel
zur Vertreibung von Ratten und Mäuſen aus Scheunen in denen un
ausgedroſchenes Getreide aufgeſchichtet wird die Anwendung von Königs
kerzen Verbascum IL welche man wildwachſend vielfach auf Brach
feldern und an Landſtraßen findet empfohlen Beim Aufſchichten des
Getreides ſoll man namentlich da wo die vollen Aehren aufzuliegen
kommen zwiſchen jede Schicht ein Dutzend oder mehrere dieſer Königs
kerzen legen gleichviel ob dieſe grün oder getrocknet ſind Vor dieſen
Pflanzen ſollen die Thiere auswandern und zwar jedenfalls zum Nachbar

es dann unbenommen bleibt die ihm zugetriebenen ungebetenen Gäſte
durch geis Vorſorge weiter zu ſchaffen asſelbe Mittel wird dann
auch für Schütt Korn Böden Anwendung finden indem die Königs
kerzen mit Wurzel e nnd Blüthe in alle Winkel auch wohl um
das Getreide gelegt werden ſollen

Herbſtweiden Obgleich der Weidengang für das Vieh gegenüber der Stallfütterung große Vortheile biete t es doch in ſehr Skren

Gegenden beim beſten Willen nicht möglich den Thieren die Kohlthat
des T zu Theil werden zu laſſen Hier bietet ſich dann häufig

Z die er das Vieh im Herbſt iagsüber zu die Wieſen zu
treiben Es iſt jedoch darauf zu achten daß die Thiere bei ungewohntem
Weidegang nur bei gutem warmem Wetter ausgetrieben werden und des
Morgens nicht früher als bis der Thau zum größten Theil abgetrocknet
iß Der Weidegang iſt in der erſten Zeit nicht viel über 5 Stunden des
Tages auszudehnen auch erhält das Vieh vor dem Austrieb und nach
der n ein angemeſſenes Nebenfutter Das Weidevieh darf keinen

G

Durſt leiden Iſt kein reines Waſſer auf der Weide ſo muß im Stall
etränkt werden Dem Jungvieh iſt in der erſten Zeit ſeine etwa gewohnte

ltränke weiter zu verabreichen Vieh welches Weidegang nicht gewöhnt
K V in den erſten Tagen gehörig zu beauſſichtigen und bei lechtem

Wetter gar nicht auszutreiben Es darf das Weiden der Wieſen im
Herbſte nicht ſo lange dauern daß es dem Graſe nicht mehr möglich iſt
vor Eintritt des Winters wieder entſp rechend nachzuwachſen denn eine

ute dichte Grasdecke im Herbſte iſt das ſicherſte Hilfsmittel einen guten
rtrag im folgenden Jahre zu erzielen Deshalb iſt auch ſtreng darauf

zu achten daß das Vieh nicht bei anhaltend naſſer Witterung die Gras
narbe zertritt Selbſtverſtändlich iſt der Weidegang bei Eintritt ſtär
keren Froſtes ſofort einzuſtellen da gefrorene Gräſer und Kräuter der
Geſundheit des Viehes ſehr nachtheilig ſind

Anſer Haus und Zimmergarken
Das Edelweiß welches auf Alpenpflanzengruppen im Garten

W wird liebt im Winter einigen Schutz gegen Kälte Die Schutz
ecke darf aber nicht zu ſtark ſein und auch nicht aus allzuleicht in
äulniß übergehendem Material beſtehen Einige Buchen oder Eichen
lätter zwiſchen oder um die Pflanze gelegt und mit Steinen beſchwert

damit ſie der Wind nicht fortführen kann genügen gewöhnlich ſchon als
Winterſchutz Auch Steine allein ſchon zwiſchen die Pflanzen gelegt
dienen dieſer Alpenpflanze als Schutz ebenſo auch Kiefern Tannen und
Wachholderreiſig

Zum Samenbau beſtimmte Kohlrabi überwintert man am
beſten in etwa 1 Meter breiten Gruben Die Erde wird einen Spaten
ſtich tief ausgehoben und beiderſeits längs der Grube gelegt in welch
letztere ſodann die von den überflüſſigen Blättern befreiten Kohlrabi dicht
nebeneinander eingeſchlagen werden Bevor Schnee und Kälte eintritt be
deckt man die Samenpflanzen mit einer ſtarken Schicht Stroh und Erde
Auf dieſelbe Weiſe läßt ſich auch Sellerie ſehr gut überwintern

Die Verwendbarkeit der japaniſchen Winteraſtern Chry
santhemum iſt eine ſehr vielſeitige Sowohl als Topfpflanze wie auch
in abgeſchnittenem Zuſtande wird ſie zur Schmückung der Wohnräume
zu Sträußen Kränzen u ſ w verwendet Die lange Haltbarkeit der
Blumen ermöglicht es ſie als Vaſenblume in abgeſchnittenem Zuſtande
mit Vortheil zu gebrauchen die mit Ausnahme von blau alle Farben
ſchattirungen aufweiſenden Blumen geſtatten eine Anpaſſung an den Ge
ſchmack des Beſtellers Die kleinblumigen Varietäten die größtentheils
früher blühen geben ein geſchätztes Material für den Blumengarten

Buchenlaub Trockenes Buchenlaub aus dem Walde geſam
melt beſitzt eine vielfache Verwendbarkeit und iſt deshalb ein mehr
oder weniger geſuchter Artikel Mäuſe fliehen das Buchenlaub weil es
bei der leiſeſten Bewegung ſtark raſchelt und deshalb empfiehlt es ſich
ſolche Gegenſtände welche man vor Mäuſen ſchützen will in trockenegs
Buchenlaub einzudecken So z B wenn man Gemüſe beſonders Kohl
kopf überwintern will und an einem luftigen trockenen Orte im Stalle
oder der Remiſe in trockenes Buchenlaub einſchichtet ſo hält ſich das

prachtvoll und man kann es im Frühjahr beſonders gut ver
werthen

Topfpflanzen einzuwintern Wer das Einwintern im Oktober
gut machen will muß die Natur und den Charakter ſeiner Topfpflanzen
enau kennen Holzige Topfpflanzen auch Kübelpflanzen welche die
lätter verlieren z B Fuchſien Granatbäume Topfroſen kommen in

den Keller Auch dürfen da eingewintert werden mit Blättern der Oleander
und der Lorbeerbaum auch Knollen und Zwiebelgewächſe namentlich
o ſchichtet man in einem Käſtchen in trockenen Sand auf
un ſtellt ſie in irgend einen wärmeren Raum ohne den ganzen Winter
p gießen Topflilien müſſen bei mäßiger Befeuchtung über Winter im

opfe bleiben ebenſo ruhende Amarillideen aller Art In ein kaltes
aber froſtfreies Zimmer kommt der größte Theil unſerer Zimmerpflanzen
als Pelargonien Aukaba Lack Levkoyen Cinerarien Hortenſien und viele
andere Etwas Wärme lieben engliſche Pelargonien und Myrthem
holzige Pflanzen ſtellt man weiter zurück vom Lichte ſtaudenartige und
ſolche welche Wachsthum zeigen dem Lichte möglichſt nahe Sehr mäßige
Wärme beanſpruchen die Palmen Endlich müſſen ins warme Zimmer
junge Pflanzen und Ableger die kaum erſt Wurzeln gebildet haben oder
in voller Entwicklung ſtehen ſonſt ehe ſie nicht e aus dem
Winterſchlaf Gummibaum Calla c müſſen im warmen
ihren Platz finden möglichſt nahe am Fenſter Alle Pflanzen welche
ruhen bedürfen des Lichtes weniger

h 7
Thier und Geflügelzucht

t Beim Rupfen der Gänuſe und Enten beachie man zwei Punkte
rupfe nicht zu früh und nicht zu viel Sicht man eine Bauchfeder aus
ſo darf kein Blutstropfen daran hängen d
fitzen ſonſt verurſacht das Rupfen Schmerzen Sind die Federn reif ſo
iſt das Rupfen durchaus keine Quälerei das Thier wird dabei auch keinen
Schrei ausſtoßen was umgekehrt aber der Fall iſt Rupfe auch nicht zu
viell Der Geiz iſt auch hier eine Wurzel alles Uebels

t Erbſen als Futter für das Rindvieh Will man dem
Rindvieh Erbſen füttern ſo muß man dieſe ihrer harten Schale wegen
ſchroten laſſen Da ſie ſehr reich an Eiweiß und ſchwer verdaulich ſind
ſo darf man dieſelben nur in kleinen Mengen verabfolgen weil ſie ſonſf

vom Magenſaft nicht bewältigt werden und dann blähend wirken Für
Ochſen ſind die Erbſen ein gutes Maſt und Kraftfutter und kann man
täglich 4 kg auf 1000 Kg Lebendgewicht geben Auch bei der Außucht von Kälbern eignen ſich die Erbſen als Beifutter an kocht daß

bſenſchrot mit einer Beigabe von Salz und ſetzt es dann in Mengen
von 100 bis 250 g der Milch zu welche die Kälber erhalten

ohnzimmer e

e Feder darf auch nicht zu fe
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t Zum Schlachten eignet ſich nicht jedes Geflügel ſo ohne weiteres

Am beſten zu dieſem Zweck ſind die geſunden und gut gefütterten Hühner
im vierten bis fünften Monat ihres Alters Zu junge haben ein breiiges
weiches häutiges unſchmackhaftes Fleiſch Bruthennen und Glucken taugen
nicht zum Schlachten ſie werden um ſo ſchlechter je öfter ſie gebrütet
haben Unſchlachtbar ſind alle Hühner während der Mauſer namentlich
die Hähne wenn ſie hitzig werden und auf die Hühner zu fliegen an
fangen ferner wenn ſie noch zu leicht und ſo mager ſind daß man leicht
die Bruſtknochen fühlen kann Auch zu alte Hühner taugen nicht zum
Schlachten da ſie nicht weich kochen Das Fleiſch der Kapaunen und
Ponlarden iſt zarter und ſchmackhafter als das Fleiſch der unverſchnittenen

ähne und Hühner Sollen aber Kapaunen und Poularden einen ſchmackne Braten abgeben ſo dürfen ſie nicht ein Jahr alt ſein ſonſt fallen

ſie ſchon etwas in s Zähe Ob die Kapaunen jung ſind erkennt man an
den Beinen und Sporen Sind die Beine etwas unproportionirt dick
die Sporen kurz und rund die ſchuppenähnliche Haut der Beine feucht
aber nicht ſcharf ſo iſt das Thier jung iſt aber die Haut trocken ſind
die Beine dünn und ſteif und die Sporen lang und ſcharf ſo iſt das
Thier einige Jahre alt Da ich einmal bei dieſem Gegenſtande bin
Auch Truthühner eignen ſich am beſten zum Schlachten wenn ſie noch
kein Jahr alt ſind Jhr Alter läßt ſich gleichfalls an den Beinen er
kennen Die ſchuppenähnliche Haut derſelben darf nicht röthlich m
hornartig und nicht trocken muß vielmehr von granuweißer Farbe feucht
und weiß ſein Des weiteren muß man genau darauf merken ob das
zum Schlachten beſtimmte Hühnervieh etwa krank iſt Rother ſchwarzer
bräunlicher After geſchwollener Kopf blaſſer ſchwarzer Kamm machen
die Thiere untauglich zum Schlachten ihr Fleiſch iſt ekelhaft und ungeſund

Bei dem Tränken der Kälber kann man dadurch weſentliche
Erſparniſſe erzielen daß man bereits nach etwa 8 Tagen von der Geburt
gerechnet die volle Milch allmählich durch entrahmte erſetzt die mit Stärke
mehl angerührt iſt Von letzterer nimmt man auf ein Liter Magermilch
etwa 50 Gr und erwärmt unter Umrühren die Miſchung bis zum Auf
wallen Allmählich kann man dann die volle Milch ganz durch entrahmte
erſetzen

t Das Melken darf einige Zeit vor dem Kalben wenn es
wegen des aufs Höchſte angeſchwollenen Euters und der ſtramm weg
ſtehenden Zitzen angezeigt iſt nicht verſäumt werden Die Schmerzen
welche die Kühe durch die große Euterſpannung erleiden ſind mitunter
ſo groß daß ſie ſich nicht legen und mit den Hinterſchenkeln nach vorne
ſchlagen als wenn ſie Kolik hätten Das Melken vor dem Kalben ſchadet
nie kann aber wenn es nicht geſchieht Urſache mit zum Milchfieber
werden

t Diſtelfutter iſt für ſäugende Sauen nicht zu verwenden da das
ſelbe 8790 Waſſer und nur 13 Trockenſubſtanz enthält auch daſſelbe
eine abführende Wirkung hat Die Ferkel leiden dann an Durchfall
Wird dabei der Futtertrog nicht recht ſauber gehalten ſodaß die Futter
maſſe in Gährung geräth ſo erhält die Sau ein verdorbenes Futter was
wieder von großem Einfluß auf die Milch iſt Das Mutterſchwein ſollaferſchrot Roggenlleie mit gekochten Erbſen abgebrühte Malzkeime mit
Faſt von ſaurer Milch oder Molke erhalten

Einen wichtigen Verſuch über die Fütterung der Schweine
K im Auftrage der deutſchen Landwirthſchaftsgeſellſchaft Herr Herter

uſchen ausgeführt Es wurden 8 Schweine von einem Wurf aufgezogen
und nach verſchiedenen Fütterungsmethoden gemäſtet Nach a er
Schlachtung der 10 Monate alten Börge xaſtrirte Eber hatte man fol
gendes Ergebniß Die mit Mais und Magermilch gefütterten Schweine
hatten die beſtentwickelten Fleiſch und Fettpartien erſt dann kamen die
mit Kleie Kartoffeln und Magermilch gemäſteten mit beſonders gut ent
wickelten Fleiſchpartien Weniger günſtig war das Ergebniß der mit
Reismehl und Kartoffeln gemäſteten und am S befriedigte die
Fütterung mit Reismehl Jm Ganzen waren alle 8 Schweine gut im
Fleiſch entwickelt und für feine Wurſtwaaren gut geeignet

t Feinde der Viehbremſen unter den Vögeln Staare und
Schwalben ſind unermüdliche Verfolger der Viehbremſen und füttern ihre
Brut gern mit denſelben Ließen ſich maſſenhafte Anſiedelungen von
Schwalben und Staaren durchſetzen ſo würde eine Abnahme der Bremſen
ſicher bemerkbar ſein Gegen Bremſenſtich wurde bisher vielerlei empfohlen
ſo tägliche Abwaſchungen der Thiere mit Walnußblättern in Eſſig Ein
reibungen mit ſehr ſchwacher Carbollöſung in Waſſer 2c doch genügte
den Thierbeſitzern und vor allem den Thieren ſelbſt keines dieſer Mittel
Neuerdings hat ſich eine Salbe bewährt die aus 1 bis I Theilen An
tinonin ünd 100 Theilen Schweinefett oder Vaſeline beſteht und reich
lich eingerieben wird Ställe können mit Antinoninkalk ausgeweißt werden

Vorzeitige Benützung der Pferde Die hauptſächliche Urſache
der frühzeitigen Abnützung der Gliedmaßen iſt die frühzeitige r
der Pferde zur Dienſtesleiſtung Oft werden zweijährige ja ſelbſt no
jüngere Thiere zur Dienſtesleiſtung verwendet um die Aufzuchtkoſten
möglichſt zu vermindern Man entſchuldigt ſich damit daß das junge
Chier wenigſtens ſein Futter verdienen müſſe Auch vergißt der Bauer
daß meiſt nicht er ſelbſt die jungen Pferde in Händen hat ſondern un
verläßliche Knechte Junge Pferde zeigen fich ſehr hitzig im Zuge Das
ältere Pferd verſieht ruhig ſeinen Dienſt das u wirft ſich eifrig ins

eug zieht mehr als das ältere Nach einigen Wochen zählt man einolches Soblen zu den tüchtigſten Arbeitspferden und es wird an ſeine

ugend gar nicht mehr gedacht obwohl es die vollſtändige Ausbildungnoch nicht erlangt hat Nach 10 bis 12 Monaten oft auch noch früher

treten die üblen Folgen zu Tage Zu früh verwendete Fohlen wachſen
nur halb aus werden bald verdorben und mit allen möglichen Fehlern

behaftet wie Zerrungen und Dehnungen der Muskeln Sehnen und Bänder

Anſchwellungen Entzündungen ſteile Stellung der Feſſel Lockerſein im
Knie Bockbeinigkeit Zittern der Vordergliedmaßen Sehnenſcheiden und
Gelenkgallen Unterknoten Spat Fehlerhafte Stellung und Gangarten
machen ſich grltend wie dies in der Praxis nur zu häufig beobachtet wird

Mittel gegen das Ungeziefer bei Hühnern Man nehme
1 Theil echtes Jnſektenpulver 3 Theile Schwefelblüthe 2 Theile Holzaſche
und endlich Wermuth welcher ſich in gut getrocknetem Zuſtande leicht
pulveriſiren läßt ſoviel als man will da eben durch denſelben die Jnſekten
ſehr ſtark betäubt werden und laſſe dieſes zubereitete Pulver vor dem
Gebrauche etwas warm werden Es iſt gut wenn die kurze Prozedur
des Einſtäubens von zwei Perſonen ausgeführt und dabei das Huhn auf
ein Tuch gelegt wird Jſt das Huhn gehörig eingeſtäubt ſo wickle man
es in das Tuch feſt ein und laſſe es ſo mehrere Minuten in dieſem Zu
ſtande Endlich losgelaſſen wird das Huhn ſich ſchütteln und dedurch
alle Jnſekten entfernen Es iſt auch als Vorbeugungsmittel nicht über
flüſſig den Ort wo die Hühner ſich im Sande baden mit dieſem Pulver
zeitweiſe zu beſtreuen

t Das Conpiren eines Hundes geſchieht am beſten im Alter von
6 Wochen bis höchſtens 9 Monaten Nimmt man das Coupiren ſogleich
nach der Geburt vor ſo iſt es wohl für das Thier am ſchmerzloſeſten
und die Wunde wird auch am leichteſten verheilen Allein zu dieſer Zeit
iſt das Ohr noch ſo unausgebildet daß man eine ſichere Form nicht gut
treffen kann Sobald das Ohr ſich zu entwickeln anfängt wird man des
Fehlers bald zu ſeinem eigenen Verdruß gewahr werden Coupirt man
den Hund aber nach dem 9 Monat dem äußerſten Zeitpunkt für dieſe
Prozedur ſo ſind die betreffenden Theile bereits zu hart im Knorpel
Das Thier hat mehr Ueberlegung und Gewalt es wird ſich alſo ſo gut
es eben geht zur Wehr ſetzen Da aber dieſe Operation ſehr korrekt vor
genommen werden muß um den Hund nicht etwa durch Verſtümmelung
werthlos zu machen ſo iſt es erwünſcht daß die Widerſtandskraft des
Thieres noch möglichſt ſchwach ſei

Das Maſtfutter für Schweine muß einen genügenden Gehalt
an Kalk und beſonders an Eiweißſtoffen haben Den Mangel des erſten
erſetzt man mit ca 1 Pfund Schlemmkreide auf 100 Pfund Kraftfutter Bei
eiweißarmem Futter wie Kartoffeln hilft man mit Oelkuchen reſp Oelkuchen
mehl in mäßiger Verabreichung 2 Pfund Oelkuchen genügen für ein
Maſtſchwein als tägliche Beigabe

Geſundheitspflege
z5 Bei dem Gebrauche kalter Douchebäder iſt es von großer

Wichtigkeit den Sättigungspunkt nicht zu überſchreiten und ſehr beſtimmt
deutet dieſen die Natur an durch das Unbehagen welches jeder fernere
Stoß des ſpritzenden Waſſers erzeugt während er ſonſt wenn einmal der
erſte Eindruck vorüber iſt eine höchſt angenehme Empfindung verurſacht
Die Folgen einer allzulangen e der kalten Douche ſind ſehr
ungünſtige da ſie auf die betreffenden Körpertheile erſchlaffend und die
Nerven irritirend einwirken Selbſt der ſtärkſte Mann kann wie das
Tropfbad ſo auch die fortgeſetzte Wirkung eines Waſſerſtrahls nicht lange
aushalten und ebenſo große Vorſicht als das Betropfen erheiſcht dieſe
Anwendung des kalten Waſſers auf nerven und blutreiche Gebilde oder
auf Knochen deren mechaniſche Erſchütterung ſich leicht auf edle Organe
fortpflanzt wie dieſes am Schädel der Fall iſt

Heilmittel Brennneſſel gedörrt und zu Thee verwerthet löſt die
Verſchleimungen in Bruſt und Lunge und reinigt den Magen von r
lagerten Stoffen Kräftiger als die Blätter wirken die Brennneſſelwurzeln
Eine beginnende Waſſerſucht kann durch Thee von dieſen Wurzeln beſeitigt
werden Wer unreines Blut hat ſollte zur Sommerszeit recht oft Brenn
neſſeln wie Spinat gekocht eſſen

5 Durchliegen der Kranken Man übergießt ſechs bis acht Quitten
Kerne mit etwa 2 Eßlöffeln voll Waſſer läßt ſie ſo lange ſtehen bis ein
ſchleimiger Saft entſteht und überpinſelt täglich zweimal die geröthete
Stelle am Kreuzwirbel wodurch die Röthe bald entfernt die Haut ge
ſtärkt und dem ſchrecklichen Durchliegen vorgebeugt wird Selbſt wenn
ſchon wunde Stellen eniſtanden ſind wird in den meiſten Fällen Heilung
erfolgen

S Zahnen der Kinder Während des Zahnens trinken und uri
niren die Kinder weit öfter als zu anderer Zeit Die Behandlung der
ahnenden Kinder ſoll vorzüglich eine diätetiſche ſein Es iſt jedenfalls
e dieſelben auf etwas ſtrengere Diät zu ſetzen als ſie zum Eſſen oder

Trinken zu zwingen Der Leib ſei offen Jſt ein wenig Durchfall da
ſo überlaſſe man es der Naiar werden die Stuhlentleerungen aber
häufig wäſſrig grünlich und magern die Kinder ab und verlieren ſie
den Appetit ſo muß man etwas a thun Ebenſo laſſe man Er
brechen nie anhalten ſetze ſie auf ſtrenge Diät und gebe ihnen kleine
Mengen ſehr kalten Waſſers beſſer Brauſewaſſer zu trinken Auch iſt es
vortheilhaft das Zahnfleiſch öfters mit kaltem Waſſer zu befeuchten

Hauswirthſchaftliches
waſſer gegen Sommerſproffen Sommerſproſſen laſſen

fich er er wohl aber entfärben ſie kommen alle Jahre
wieder zum Vorſchein Feingeriebener Meerrettig in einer Glasflaſche mit
ſcharfem Weineſſig übergoſſen und ſo 24 Stunden wohl verpfropft ſtehen

ar wird mit Erfolg angewendet Beſtreicht man die r
iermit vor dem Schlafengehen ſo werden genannte Flecke nach 14t gigem

Gebrauche ſicher verſchwunden ſein
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